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Herren Bezirksliga Gr. 4

TTC Langen 1950 IV : DJK Blau-Weiß Münster II 
Sonntag, 24.03.2024, 17:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTC Langen 1950 IV

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Langen 1950 IV in der Herren Bezirksliga Gr. 4
gegen die DJK Blau-Weiß Münster II durch. Das Spiel am Sonntagnachmittag dauerte insgesamt 3
Stunden . In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf
Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Heuter / Palakalodil waren im Doppel gegen Breitwieser / Beißmann nicht
zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze
verloren Ahmed / Fuß ihr Doppel gegen Becker / Heckwolf noch mit 2:3 im Entscheidungssatz.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Keinen Zähler beisteuern konnten Hafner /
Galic im Spiel gegen Jelinek / Heckwolf, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen.
Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Auf dem falschen
Fuß erwischte Michael Heuter seinen Gegner Nick Breitwieser beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg.
Einen Zähler für das Team verpasste Jeevan Palakalodil bei der engen Niederlage im fünften Satz
gegen Ulrich Becker. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Anschließend
ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Die richtige
Taktik hatte Shahid-Razi Ahmed hingegen beim Erfolg in drei Sätzen gegen Martin Heckwolf ab dem
ersten Ballwechsel. Zwischenzeitlich musste Simon Fuß zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel
gegen Paul Jelinek aber dennoch sicher mit 11:6, 9:11, 11:9, 11:6 ein. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 4:3. Beim 3:0-Sieg gelang es Erik Hafner den Gastspieler Colin Beißmann in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Eher wenig Gegenwehr bekam Patrick
Galic beim 14:12, 11:4, 11:8 von Horst Heckwolf. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Zwischenzeitlich musste Michael Heuter zwar einen Satz
weggeben, fuhr im Anschluss sein Spiel gegen Ulrich Becker aber dennoch sicher in vier Sätzen ein.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch
diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Becker nun 13 Siege bei 17 Niederlagen aus. Einen
Sieg fuhr Jeevan Palakalodil bei seinem 3:1 gegen Nick Breitwieser ein. Nicht einen Satzgewinn
überließ Shahid-Razi Ahmed seinem Gegner Paul Jelinek beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerte
damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TTC Langen 1950 IV nun 9 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während die DJK Blau-Weiß Münster II nach der Niederlage jetzt 3
Saison-Siege, 10 Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen
hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV 1861 Bieber
II (TTC Langen 1950 IV) bzw. gegen die DJK-TTC Ober-Roden (DJK Blau-Weiß Münster II).

 Statistik:
 TTC Langen 1950 IV

Doppel: Heuter / Palakalodil 1:0, Ahmed / Fuß 0:1, Hafner / Galic 0:1 
Einzel: M. Heuter 2:0, J. Palakalodil 1:1, S. Ahmed 2:0, S. Fuß 1:0, E. Hafner 1:0, P. Galic 1:0 

 DJK Blau-Weiß Münster II
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Doppel: Becker / Heckwolf 1:0, Breitwieser / Beißmann 0:1, Jelinek / Heckwolf 1:0 
Einzel: U. Becker 1:1, N. Breitwieser 0:2, P. Jelinek 0:2, M. Heckwolf 0:1, H. Heckwolf 0:1, C.
Beißmann 0:1


